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Antrittsbesuch von Ing. DI Dr. Wilfried Enzenhofer MBA bei
Forschungs-Landesrätin Mag.a Doris Hummer

LR Hummer: "Gemeinsam mit Dr. Enzenhofer werden wir die Forschungspolitik
des Landes OÖ weiter vorantreiben!"

(LK) Forschungs-Landesrätin Mag.a Doris Hummer und der seit 1. Mai dieses Jahres

bestellte Geschäftsführer der Upper Austrian Research GmbH (UAR), Ing. DI Dr.

Wilfried Enzenhofer, MBA trafen zu einem ersten Arbeitsgespräch zusammen.

Landesrätin Mag.a Doris Hummer zog im Anschluss eine sehr positive Bilanz: "Die

Umsetzung der strategischen Weiterentwicklung der UAR ist bei Dr. Enzenhofer in den

allerbesten Händen."

Besonders beeindruckt zeigte sich die Landesrätin von den umfassenden Kenntnissen

des neuen Geschäftsführers über "das Innovationsnetzwerk auf regionaler, nationaler

wie auch internationaler Ebene und von seinem strategischen Weitblick in Bezug auf

die künftige Rolle der UAR als landeseigene Forschungsholding". Dr. Wilfried

Enzenhofer war zuvor Geschäftsführer der CATT Innovation Management GmbH.

"Ich verstehe die UAR als ein zentrales Instrument der Forschungs- und

Wirtschaftspolitik des Landes OÖ. Als Impulsgeber trägt sie aktiv zur künftigen

Weiterentwicklung und Verstärkung des Technologietransfers von der Wissenschaft in

die Wirtschaft bei. Meine Vision ist es, die oö. F&E-Landschaft zu stärken, um

insbesondere den heimischen Unternehmen High-Tech-Lösungen anzubieten.", erklärt

Dr. Enzenhofer.

Ein großes Ziel ist die weitere Internationalisierung und Erhöhung der Sichtbarkeit der

oö. anwendungsorientierten F&E im internationalen Umfeld. Insbesondere in enger

Zusammenarbeit mit der Johannes Kepler Universität und der Fachhochschule OÖ

sowie der oö. Industrie und Wirtschaft sind nationale und internationale F&E

Kooperationen der heimischen Stärkefelder zu forcieren. Die Vernetzung der

Spitzenforscher in einem Europäischen Forschungsraum findet vor allem in Form

kooperativer Forschungsprojekte statt.
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"Zur Bewältigung der künftigen Aufgaben und zur weiteren Professionalisierung und

Positionierung der UAR-Gruppe wird eine optimale Zusammenarbeit und Partnerschaft

mit den Einrichtungen im Innovations- und Technologienetzwerk OÖ wesentlich sein",

so Forschungs-Landesrätin Hummer und Geschäftsführer Enzenhofer abschließend.

Ing. DI Dr. Wilfried Enzenhofer, MBA: Vom Lehrling zum Geschäftsführer

Wilfried Enzenhofer startete mit einer Lehre zum Fernsehtechniker seine

Berufslaufbahn. Es folgten die HTBLA für Berufstätige, Fachrichtung Elektrotechnik,

ein nebenberufliches Diplomstudium der Informatik und ein technisch-

naturwissenschaftliches Doktoratsstudium. Wilfried Enzenhofer komplettierte seine

Ausbildung mit dem MBA für das Aufbaustudium Wissensmanagement. Insgesamt

kann der 45-jährige auf eine mehr als 30-jährige Berufslaufbahn zurückblicken. Zuletzt

machte er sich als Geschäftsführer der CATT Innovation Management GmbH mit der

Abwicklung von internationalen Forschungsförderprojekten, dem Aufbau der Patent-

und Schutzrechtsberatung und der Weiterentwicklung der internationalen

Technologietransferaktivitäten einen guten Namen. Enzenhofer leitet unter anderem

auch das Themenfeld "EU-Networking" im OÖ-Wirtschafts- und Forschungsprogramm,

ist Vertreter des Landes OÖ im NANO-Lenkungsausschuss, Mitglied der Fachjury des

Softwarepark Hagenberg Award sowie des European Enterprise Award und

langjähriger Sachverständiger und Reviewer internationaler Forschungsprojekte für die

Europäische Kommission. Der verheiratete Familienvater zweier Kinder lebt in Linz /

St. Magdalena.

Infos zur Upper Austrian Research GmbH (www.uar.at)

Die Upper Austrian Research GmbH (UAR) ist eine 100 %ige Tochter der OÖ.

Technologie- und Marketinggesellschaft m.b.H. (TMG) und Eigentümerin bzw.

Miteigentümerin von zehn Forschungsunternehmen. Diese treiben die wirtschaftsnahe

Forschung in den Stärkefeldern Informations- und Kommunikationstechnologie,

Leichtbau und innovative Werkstoffe, Mechatronik und Life Science voran. Die UAR ist

dabei auch für die Koordination und strategische Ausrichtung dieser

Forschungsgesellschaften, insbesondere im Hinblick auf das Strategische Wirtschafts-

und Forschungsprogramm Innovatives Oberösterreich 2010plus, verantwortlich.


